



Die Band Nobody’s Ford aus Nordhessen hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, das kulturelle Erbe der Musik der 60er, 
70er und 80er Jahre zu pflegen. Was 1999 als kleines 

akustisches Projekt von zwei Schulfreunden begann, ist 
heute zu einem erwachsenen Bandprojekt mit klassischer 

Rockbesetzung gereift. 


Nobody’s Ford zeigen Respekt vor den Klassikern der Rockmusikgeschichte, ohne das 
Original möglichst detailgetreu wiederzugeben. Vielmehr fügen sie eigene Ideen hinzu und 
achten bei der Songauswahl vor allem auf ihre eigenen Vorlieben. So entsteht ein breites 
Repertoire, das von ruhigen und leisen Stücken mit hinreißenden Keys bis hin zu härteren 
und von Gitarren geprägten Nummern reicht, zusammen mit einem geschmackvollen 
Bass, pulsierenden Drums und einem charismatischen Frontmann. 


Ihre Konzerte sind ein wilder Ritt durch die Musikgeschichte: von Deep Purple zu 
Jan Delay, von Pink Floyd zu Westernhagen, von Whitesnake zu Prince, von Tom Petty zu 
ZZ Top, von CCR zu Simply Red. Dabei folgen sie dem Motto von Neil Young: „Keep On 
Rockin' In A Free World.“


Mit ihrer individuellen Herangehensweise an die Musik und ihrer entspannten 
Performance fesseln sie ihr Publikum bei jedem Auftritt und tragen dazu bei, dass viele 
Schätze aus der Musikgeschichte am Leben gehalten werden.


Nobody‘s Ford sind: 
Andreas Heim: Leadgitarre, Gesang 
Andreas Hofmann: Bass 
Ronald Peltsch: Schlagzeug, Gesang 
Wilm Schenkel: Gesang, Gitarre 
Martin Stahl: Keyboards, Gesang
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